
 

 

Arbeitsbereich Deutschland und Frankreich im Vergleich 

Infoblatt zur Bachelorarbeit 

1. Themen- und Betreuerwahl 

- Frühzeitig überlegen, welches Thema bzw. zumindest welcher grobe Bereich es werden soll 

- Auch mit möglichst viel Vorlauf, möglichst mindestens 8 Wochen, mögliche Betreuer*innen 

anfragen! Viele Kolleg*innen sind lange im Voraus ausgebucht und nehmen kurzfristig keine 

Betreuungen mehr an. 

- Betreuen dürfen grundsätzlich alle am OSI/Fachbereich PolSoz festangestellten 

Mitarbeiter*innen, die promoviert sind. Der/die Erstbetreuer*in muss vom OSI sein. Der/die 

Zweitkorrektor*in kann auch vom OSI kommen, muss es aber nicht sein. Bei externen 

Betreuer*innen entscheidet der Prüfungsausschuss (bitte rechtzeitig darum kümmern!); sie 

brauchen aber in jedem Fall an ihrer Heimatinstitution ein Prüfungserlaubnis. 

- Kriterien (z. B.): inhaltliche Nähe zum geplanten Thema, schon mal Kurse besucht, 

methodische Nähe, gute Zugänglichkeit,… 

 

2. Kolloquium 

- Bei dem/der Betreuer*in oder, falls diese*r kein eigenes Kolloquium anbietet, nach 

thematischer Nähe wählen 

- Im Kolloquium stellt jede*r einmal auf der Basis eines Exposés ihr/sein eigenes Projekt vor 

und bekommt Feedback, außerdem werden ggf. Grundlagen des wissenschaftlichen 

Arbeitens wiederholt. Auch aus den Vorstellungen der anderen lässt sich aber viel lernen – 

und es ist eine gute Idee, sich untereinander zu vernetzen! 

- Das Kolloquium soll parallel zum Schreiben der BA besucht werden, ein Semester 

Abweichung (also: Kolloquium vor dem Schreiben) wird toleriert, mehr aber nicht. Es ist aber 

inhaltlich sehr sinnvoll, das tatsächlich parallel zu machen! 

 

3. Anmeldung 

- Vier Termine über das Jahr verteilt, stehen auf der Studiengangsseite des Prüfungsbüros 

- Erstgutachter*in muss angegeben werden, Zweitbetreuung wird im Zweifel zugeordnet. 

Besser ist allerdings, sich selbst darum zu kümmern, um sicherzustellen, dass Erst- und 

Zweitgutachter einigermaßen kompatible Erwartungen haben bzw. ähnlich „ticken“. 

- Es kann auch hilfreich sein, die erstbetreuende Person nach einem Vorschlag für die 

Zweitbetreuung zu fragen. 

- Sie melden mit einem Thema an, nicht mit einer Fragestellung (die ist sehr wichtig, gehört 

aber nicht auf das Titelblatt)! Das Thema vom Anmeldeblatt erscheint auf dem Zeugnis. 

Dieses kann nur nach Absprache mit dem Prüfungsbüro geändert werden. Titel und ggf. 

Untertitel der Arbeit können davon abweichen, solange er zum Anmeldungsthema passt. 

während er für die Arbeit (Deckblatt) noch angepasst/ergänzt werden kann. Es ist 

empfehlenswert, das Thema eher etwas allgemeiner zu halten, falls man sich inhaltlich 

nochmal im Detail umorientiert. 



- Achtung: Das auszufüllende „Themenblatt BA-Arbeit“ ist im Doppel-Bachelor nicht dasselbe 

wie im Mono-Bachelor Politikwissenschaft. Das korrekte Themenblatt könnt ihr auf der 

Webseite des Prüfungsbüros des Studiengangs „Sciences Sociales“1 herunterladen. 

 

4. Besprechungen „unterwegs“ 

- Je nach Bedarf der/des Kandidat*in und auch unter den Kolleg*innen unterschiedlich 

gehandhabt. 

- Üblicherweise ausschließlich mit Erstbetreuer*in, Zweitbetreuung schreibt nur Gutachten 

(von begründeten Ausnahmen abgesehen, etwa, wenn eine*r inhaltliche und eine*r 

methodische Expertise hat) 

- Kleinigkeiten wie Zitierfragen bitte sammeln und am Ende gebündelt klären, um Mailflut zu 

verhindern 

 

5. Abgabe und Korrektur 

- Die formale Bearbeitungszeit muss nicht ausgeschöpft werden, man darf also auch früher 

(aber natürlich nicht später!) abgeben. 

- Die Abgabe erfolgt ausschließlich elektronisch. 

- Offiziell gibt es eine Korrekturfrist von vier Wochen. Solltet jemand diese in Ausnahmefällen 

verkürzen wollen, muss das frühzeitig mit den Betreuer*innen abgesprochen werden. Es 

kann in der Praxis auch passieren, dass die Korrektur länger dauert – bitte einplanen, wenn 

es um Masterbewerbungen o.ä. geht! 

- Die Information über den FU-Abschluss wird von uns auch an SciencesPo weitergeleitet. 

Wichtig: bitte unbedingt den DFH-Abschlussbericht ausfüllen und eine Mail an das DF-

Postfach oder an jana.windwehr@fu-berlin.de mit den Abschlussdaten beider Unis (wie auf 

dem Zeugnis angegeben) – nur so können wir das DFH-Zertifikat beantragen, und nur so wird 

der Abschluss bei der DFH auch gezählt (andernfalls erscheinen dort viel zu wenige 

Abschlüsse pro Jahr, die wir dann umständlich nachmelden müssen). 

 

 

 
1 https://www.polsoz.fu-
berlin.de/studium/pruefungsbuero/studiengaenge/ba_studiengaenge/ba_politikwissenschaft_sciences_sociale
s/index.html (Stand Juni 2025) 
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